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W Home ls not complcto without

a caso of

ftto lEIbeiriDira's
l'ear Champagne, Concord Grape
Soda, llires Root Beer, Orange
Julep, Coke or Lemon, Strawberry
and Uherry Cbeer Sodas. .

Healthful anddV

75c per case es 24 bottles.

Bibel klaffe für Vrwachsene.

NatioiraK' Airfmerffmnkeit fyiben

Im Goipel Teanis" nx'Iche in dcr

Umogli .von Mchrta ftanfaS, in
den leiirn droi Ialiren so seaciK--
reich virkr l)cbc, sich .irnWiW.

AIs MM) Siiirdcin seine ,$er
saiimilnnNl in dcn U'tshnt Tagen

von 1 s)l 1 in Vichitc, wob wurden
5,21") Vekchrune,k ln,Ä erneuerte

Christen berichtet. Tie qesmnm

3cfl)l ine spater von den Goipel

Tcnins" lvrichtet nurdcn erwichie
die Mit von 12,000.

Dioser strafte NuwMt. in der

Sciü der Bokclirwi ist ttrösztcnteils
beii MitgUiedern der verschieoenen

Vidvlfflasseir z iwdrnifrir. Cott
iKir das treue 'Sewu die Bruder.
!Hy Liebe nd das ernste chriistlilze

Seien dieser MlvMassen flpfegtN't

mit diesen, ttnutocrtioren ftriia'itcii.
Minner von jedem Gebiet sinö

tötiu in diesen Gaspel Teanis".
Advokaten. Aerzbe. arfcim. rei

sende 5lvtttl, Redakteurc. Prof-

essoren, SchnNehrer, Kaufleute,
tfkMmi'dler, Zimnierlnite, Tchnrie
5k ill treten auf mn zu iMM
von denk Heil das ln Miristo Je.
fit ist, uitiscran Herrn.

Es sollten tausenide von diesen

Teams" lnite in Aniemka wirken.
Wer wird der Ellste 'sein unr dieses
Werff hier rn afoiwrde Countn an
zufallen. Diese? ist Pflicht oer

zu

verschiedenen BibelNassen. Macht
dieses zu euren: Ziel für das forn in

inende Jahr. "

Könnt ihr nickt vor aroficii Per
janiiiilunslen voir. eurem .Herrn

red'nv daim bört was die Männer
mrs der Methodisten Kirche von

KaimS dittj getan haben. Mitgilie
der der verWedenen Bibelklassen
botixn in ruhiger und persönlicher

Weise den Nameir des Herrir bekannt
ent(id)t. Diel'eö in Liebe eschelie

ne Beinüben wurde so wnnderbarlich
von dem Allg'ütigen Vater fli'KW zu
nt't, das; ettixt 2,000 Seelen auf die.

Refreshing

E'hone 100 M

fd)kl;te Wei den Herrn, fan
den.

Werrlie IWtwlicder der verschie
denen Ms lassen von Gasrmrade
Coiliity wollt ibr nicht auch hellte
anfangen beten und wirken
mit Seelen geiviunen für den
Hc'ilanö? Vküiti Mmt sich besser.

Pastor E. A.

Adnlt Sup't. f,ac. Co.

Stonh Hill.

Der Frost, nvlcheir wir vorige Wo
che hier hatten, wurde von, den Spi
tzen der ewpfindliclx'ir Pflanzen sehr
gespürt.

Avttiur Mlieller, von Bah, verlebt
eine Woche Serien, hier, bei seinen
Angohörigen und sonstigen Ver
inandten lind kehrte dann mn letzten

oinitag nach Bali zurück.

(Yeo. Stoltc verlMe letzchin eine
Wock?e Serien St. Louis.

Geo. Sniith und lkinmett Hertte,
von Neiv Haveii. warelk in der der
gaidgenen Wock? hier. Und reparier
ten Dr. öiigelbreckM Auto.

Die hiesige Schlrle Ixtt letzten
Montag, den Okwber. wieder mit
dem llnlterricht begoilM'n, unter Lei
tniiig des Lehrers. Arthur MoeÄi.

H. L.'Kalistedt und farnilie mad- -

ten mir letzten Sanistng ciiicn AirS
lug noch Roseblid, inir Pemaiidte

besuckzen.

Oliver Jacob, welcher die Schille
Cape Virardwil besucht hatte.

ant am letzten Somrtnzi wieder nady
Muse.

Clxi5. Netheineyer, iil Beglcitllikg

einer Schwester, Frau Mlleller, lind
deren Sohn, Lee, vgoibeid sich am
lebten Sonntag imck) Cinpbcllton,

ihren Brnder, Christ, zu besnck)en

welcher dort beschäftigt ist.

Neines. destillirtes Wasser, znni
Trinken und für Automobil.Zwecke,

verkaufen in allen Quantitäten.
Otto Eberlin, Hermann, Mo.

MMMMZW
Das Getränk

dreier Menschenalter.

5eit unserer Großväter Zeit
Amerika dem Budweiser

die Palme zuerkannt unter
den Flaschenbieren. In alle lvelt
ist sein Ruf gedrungen. Cs ist ein
Zungbrunnen; Leben und Gesund,
heit lacht uns an daraus. In
Wasser aufgelöste Gerste, perlend
und nahrungschwer, schließt hier
einen Bund mit wonnig würzigem
Saazer Hopfen ein milder Reiz
prickelt daraus für' Gaumen und
Magen. Budweiser ist einzig Die
lvelt kauft mehr Flaschen davon
als von jedem anderen Bier.
;.( Zeder Besucher von 5t. koui, ist freundlich einge

. laden, unsere Anlage anzusehen; sie bedeckt Acker.

ANHEUSER-BUSC- H

ST. LOUIS -- U.S.A
Stone Hill Wine Co.

Distributors Herrnana Mo.
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Signs are

ßeginning

To Multiply

Tliat we are going to

have tlie patronage of

a larger rnajority of

the "shoe particular"

nien and boys of Her-

mann this season than

any previous seasun.

See the d i s p I a y o f

"Advance Fall Styles"

of VValk-Ov- er Shoes

and you will see the

reason of our optimis-ti- c

viewpoint.

See our Windows.

Ochsner Y
"The placc for good goods

Hart Schaffner & Marx
Clotbes

Allgemeine County Neuigkeiten.

it der ersten Hälfte , des

Jabres 1915 liatite Gasroirade Coun-t- y,

in ten folgenden Klen, die
beiqefiigteir lliifoftcn ; Der Staat
gellen Tr. E. G. Miodins, P2.si5;
der Staat geqen G. W. Allen
$22.70; der Staat fleaen Hllgh
(Tarm, $32.03; der Staat gegen

Sank Aliinfftron,g. $32.45; bet Staat
gegen Mas. Beunecke, $31.75; und
der Swat ogelii Gl,'o,-- , Ber,ger,

$29.tt5. ,.

In dein Astls des Staates gegn
Henry riveineler ml,nte der
Staat die Sinnine von $331.85 be

Mlen.
Die Nnkostenl welche wirrem

Countn, im Ialire 1915, bis zum
iKiitfi'iTrii Dflkirn für die Pekosti

gikiig von, Insassen öes CountyHie.
ftingnisses envuchsen. 'lvlaufen sich

airf $239.10. Die Namen der iw
,ostgänqer ' fiild wie

fvlgt- - P. Allen. Chas. Holz
sclach. Win. ' Tomnilz, Tine Brau
uti!', Iolm Lanib?--. oidci Willianis.
sowie Nohert uiid' Iaines Jelzins.

11 ilireiu Tchainent, datiert
vor 23 Jahren und bezeigt von

Ailg. Mener und Hinrich Theo, ver.
macht die am 2. September. 1915,
in ihrer Wolnumg. in .Morrison.
verskvvbene Eli'fM'th Epple. i'hreii
siinmitlichen, (Grundbesitz, sowie auch

ihr sämmtliche lweiiliches' Eigen
t'hnni. ihrer Sckvester, Maria
Evvle.

Ein Auto. Ei'nchiml von H.
Kinght,' von Wafliinton, wurde letz

te Wol?e nalie Nofoblid durch Felr
zerstört. Die Ursache des Feuers war
eiiie Explosion, im Motor. "

Geo. Diestolkamp llnd Gattin.
von Owenöville. .wurden kürzlich
durch die Gebutt eines Töchterchens
beglückt.

Die Gebviider . ,.Pht
tX'r Rosebud Tlonqrubeii, lKtben die
Dinkey Balin, von den Gruben bis
nach Noselviid, nneder frisch ebaut.

Der StadtraKl von Owensville
lat vorige Woche, iilfolqe von lieber
slich an Geldmangel, das Bittgesuch
von Tbos. Marx und anderen, für
da? Pflastern eines Tbeils der
Ä'l'ain Strake. abschläglich beschieden.

Iesse HollaikdÄnortb n. Gat
:'. Canaan, Noirte 1, sind Kocher

freut über die Geburt eines Töckzter

chen,s. .:. ' '

Eine Anzahl Knalen wurden
letzte Woclje, . iie Owensville. vor
Mayor Tu,Pmeyers Polizeigericht
gebmcht. unter Auflage der Trnn
keicheit. Schlägerei und ffriedenWo
tUm. ';:;v-;'-

,: Dem Bland Caurwr intolne
gmibt der Evaiygelist, welcher seii?e
Ettlvckiliig,5 Bersanmilllllgm ": in
Blarnd kürzlich Zvendet lmt, an, Tei
sei (mM den eiilen. ,n!t iörnern.

ch&etf und PferdesuK,); er sagt die
selben tragen Hosen.' fast alle triicken
Schnaps, gebmuchen Tabak und
iplelen Karten. - Wie es scheint hat
der Mann, unter diesen Teufeln ein
ixhendc Studieni gemacht.

Wittenbttg.

Am vergangenen Dienstag tvur
de uns.' hier ein schöner Wegen zu
theil, welcher der Weizenanssaat sehr
zilstatten kam.

Fritz SchnM reme vorige Woche
nach St. Louis,

'
zum Besuch der

AuosteUunig.

Frau Ht). Berger, von Union, be-

fand sich kürzlich hier. ai:f Besuch bei
Bemxlndten uird IrelUlöon.

. Win. Engelbreäit und Gattin wa
reit diose Woche in der Nähe von
Berger. die Gaste ihres Penvaiiten,
Richard Pollinaisn.

Hugo Rieke war während dieser
Wl)e in uirserer Nachlxirsclzast. mit
Futterschimdeil beschäftigt.

Einiger Rheumatismus heilbar.

Rheumatismus ist ein Leiden, das
sich durch Schmerzen in den Gelen
ken und Muskeln erkennen läßt.
Die gewöhnlichen Formen sind: Aku
ter und chromscher Rheumatismus,
rheumatisches Kopfweh. Sciatic Rheu.
matismus und Lendenweh. In aller
Fällen ist mit einem Liniment zu hel
fen. Sloan's Liniment, zwei oder
drei Mal im Tage daraufgetropfelt,
giebt sofortige Linderung. Ist gut
für rheumatische Schmerzen, da es

an die Wurzel geht und die Schmer.
zen stillt. ..Skoan'8 Liniment ist

ganz Medizin." Holt fetzt eine 25c.
Flasche und haltet'S für den Zufall
im Hause. 3(Adv.)

Allerlei fiir's HanS.

Dem Ranzigwerden des
Speiseöls ist leicht vorzubeugen, wenn
man dem Oel, das in festverkorkter
Flasche aufzubewahren ist, ein paar
Tropfen Salpetergeist zusetzt, welche
das Ranzigwerden der Flüssigkeit ver
hindern.

Beseitigung von Wasser
flecken auf polierten Flächen. Man
bestreut die Stelle mit Kochsulz, tröp
felt auf dieses Waffer und trocknet

nach einer Weile die Platte mit einem
Tuche sauber ab. Durch Reiben mit
einem guten, weichen Kork stellt sich

der Glanz bald wieder ein.

H a l t b a r e 5! n 0 p f l ö ch er für
Waschkleider. Näht man die
Knopflöcher in alle Waschstoffe mit
Häkelgarn, so sind sie haltbarer wie
alle anderen und reißen fast niemals
ein. Natürlich muß man die fein
ste Nummer wählen; passende Far
bcn gibt es heute auch in diesem
Garn. ''f'- '':

Petroleum als Reini-
gungsmittel. Zum Reinigen
von Linoleum darf man nie Seife
benutzen, da dadurch der Lack wegge

nommen wird; man tue einen Ts
senkopf Petroleum in tfnen Eimer
warmen, nicht heißen Wassers, und
wische mit einem Flanell-Lapve- n; das
Linoleum sieht dann wie neu aus.
Man wasche Gazefenster mit Petro
leumlappen und Fliegen oder Moski-to- s

setzen sich nicht fest daran; ebenso
wasche man Holzwerk und polierte
Fußböden mit Petroleum anstatt mit
Seifenwasser. Um weiße Wäsche zu
erzielen, füge man einem Waschkessel
Wasser drei Eßlöffel Petroleum zu

aber irtcht mehr. Einige Tropfen
der Stärke hinzugefügt, verhindern
dos Kleben.

Richt iges Begietzen von
Gemüsen und Blumen will
gelernt sein, es hängt viel von der
richtigen Wasserzufuhr ab. Zunächst
darf das Wasser nicht zu kalt sein,
nur luftwarmes Wasser befördert das
Wachstum der Pflanzen, kaltes Was-s- er

hält die Pflanzen durch Abkühlen
des Bodens in der Entwickelung zu-rüc- k.

Das beste Gießen vermittelt
der Regen, auch Bach- - oder Teich
wasser muß erst einige Zeit lang in
Behältern von der Sonne erwärmt
werden. Es ist zwecklos,' die Pflan
zen in der Sommerhitze nur etwas
zu spritzen, selbst wenn dies öfter wie
derholi wird. Vielmehr sollte wem-g- er

oft, dafür aber durchdringend
werden, aber nicht in der en

, Mittagshitze, sondern des
Abends. 7) .

Alle Arten von Käse zu
'verbessern. Man gießt guten
Wein über gereinigtes Weinsteinsalz
so lange. ' bis die Mischung ; nicht
mehr braust, alsdann benetzt man da
mit leinene Tücher, schlägt sie um die
Käse und legt diese in den Keller.
Nach 24 Stunden benetzt man die
Tücher von neuem, kehrt die Käse
um, und fährt so, je nach Beschaffen
heit 'der Käse, ungefähr einen Monat
fort. Ganz vertrocknete und verdor
bene Käse werden dadurch verbessert
und schmackhaft gemacht.

Frisch gemangelte oder
gebüg el t e

,
W asche lege man

einzeln in einen trockenen, erwärmten
Raum zum Ausdünsten und Nach,
trocknen auseinander, wodurch vor
zeitiges Mürbwerden und Stockslecke
vermieden werden. . Nur wenn die
Wäsche vollständig trocken ist, räume
man sie in die Schränke usw. ' ein.
Die zuletzt benutzte muß stets i unter
die noch im Sch'.'nk' liegende kam
men. damit alle Stücke derselben
Sorte gleich oft .ebraucht werden.

v.

Achtung Obstzüchter.

Da es mir die Zeit nicht erlaubt
bei allen meine Freunden und Kun
den persönlich vorzuspreckien, darum
ersuche, ich hiennit frsmdlickLt alle
diejenigen, welche die Absicht haben
diesen Herbst Bäume anzupflanzen,
mir ihre Aufträge' in nächster Zeit
znfonlmeik zu lassen. Im Voraus
für geschätzte Kundschaft bestens dank

end R. E. Kessle r.
Hermann, Mo.

großer Wall
a in

Samstag,dcnN.Okt
lN

Weber's alle
an der First Crek

Für gute Mlksik und Erfrischnngen
ist bestens gesorgt.

Geo. E. Weber.

Neue Anzeigen

Danksagung.
Wir wünschen hiermit allen Freunden

und Nachbarn unseren herzlichsten Dauk
auszusprechen, für die uns bewiesene
Theilnahme und gütige Hilsleistung an.
läßlich der Krankheit und des Todes un
sereS innigst geliebten Sohnes und Bru
ders.Wllliam Baneitz. Ganz be.
sonderer Dank gsbührt der Hermann
ffeuerivehr., dem Orden der Eagles und
dem Orden der nightS of Pythia für
gutige Hilsleistung und dem Verstorbenen
erwiesene Ehrenbezeigungen: ferner d
BahrtuchtrSgern. sowie auch für die zahl,
reichen prächtigen Blumenspenden und,
vor Allen. Herrn Pastor KaSmann für
die tiefempfundenen Worte am Grabe des
Verstorbenen.

Die trauernde Familie.
Verloren

ein Freundschafts Armband. Ter
Finder wird ersucht dasselbe, gegen
Lilie BelchniMg. an Frl. Elenora
Noetliezneyer abzirliefern.

Miina Jäger.
Jckil verbiete hiermit alles aaen,

arnf meinen beiden Farmen am Gas.
conade, in der ?Khe von Stolpe.
Wer diese Notiz mftt beachtet, wird
gerichtlich zur Verantwortung gezo
cir werdeii.

August Eikennaiiu.

Warnung.
Ich warne luermit Denjenigen.

der das Holg. welches zum Gelän-
der bestimmt war, Don, der Seite
der Strahe, in der Nähe von

chuchs Steinbruch, mtwendet hat.
dassewe sofort zurück, zu bringen:
anderen falls werde ich feinen Nmuen.,,

tterichthch belangen.
Glistav Petrus. .

Ttrakeuaufseher int Distrikt No. 1.

Zu verkaufen, oder zu vrrrcnten.
Eine Schmiedewerkstätte in einem

Varksteingrbäiide an der östlichen First
ireei. 'crrres ve,

Frau John L e i b a ch .
Hermann, Mo.

Frucht'Vranntwekn.
5trb liabe, eine nrnfii runnfiXf k!" ' ' I il n fc V (I L II

selbst gebrannten Apple Jack, Peach
Brandy und Tresterschnap an Hand, den
ich billig verkaufen werde bei der Gallone
oder in größeren Quantitäten.

okliovlschuetz.
Hermann., Mo.. 2.

C F. VSIWkm
Maschinen Reparatur

Mrkflatte
HERMANN, - . - M0.

Meine
,

WerkstStte ist jetzt wieder unterLeitung meine Sohnes. Cha. Williams. in Betrieb und alle Reparatur,
arbeiten toerhm Hmmh ..- -kv fviiv miiv muiman''ch usgesührt. Reparaturen an
?n$T!atyntn' Gasolinmaschinen

Pumpen usw.

Dr. E. VV. Lockvood

Zlitjttttrzl
Hermann, Mo. :

Office der People, Bank gegenüber.'

STATE BANK
0F BAY, : MISSOURI

Gegründet 1011. .
Kapital $10,000 itcocrschufj $U,000

eponten über $100.000.
Betreibt ein allgemeines Bankgeschäft.
Beuablt 4 UJrmrnt ,,k ..j..
äx nT 0 .' inen.Bezahlt 6 Prozent auf SparDepositen.
Um iSUiaMi;.:!! rtN.-r?- .vi oiuju Hrii''epDii.sstten zuvermie

thkN. - . -

Wnd .ltUtet freundlichst um eure Kund
Illl. ' ',. ,,,, . K

rV ? Direktoren:
Sifflnn Uliui rc cm. .V

' v""i '. ircrijer,
E. Sngelbrecht. 91. N. Moeller.

Theo. Buschmann, kha. W. Owen.
Henry Langenberg.

Kimiiikls Prilillt. Atkl
Vierte Straße, zwischen Beae. ;

mann nd Helmcrs Äcschästen

Kermann, Mo. ' -

Freies Bad für ttäste. Raum im
Erdarscho lbasement) für Automo
bile; in Sicherheit und unter Ber- -

Mun.
Zu vermiethcu

Das Central'Hotcl, in lehteren Jahren
von Ed. Maupin geführt. Ausgezeichne
te Lage und gute OJefdiöfte. Unterkunft
für Gespanne. Näheres bei

E m i l N a g e l. Hermann, Ao. '

Teutsche, gestrickte wollene Eocken, alle
Farben. Ac., iniportierie. 7m. das Paar.
Damen'Strümvfe. deutsche Wolle. 75k.
und Wc. Spanische Wolle nur in Schwarz.
$1.00 das Paar. Posibrstellung besorgt

0 S. Schnell. 22A Hebert Sk.. St.
Louis. Mo.

Achtung Steuerzahler.
Es wird hiermit angezeigt daß der

Unterzeichnete, an den folgenden Tagen
unb Orten, mit den Steuerzahlern von )

Äasconade Countq zusammentreffen wird
zur Collektion der steuern für das Jahr '

1915, sowie auch für frühere Jahre:
Eanaan Okt. '1 Nachmittags.
Red Bird Okt. 22.
Cleavesville ......Okt. A bis 2 Uhr Nachin.
Bem Okt. 25
Tea Okt. 26 bis 2 Uhr Nachmittag.
Rosebud ... Okt. 27,
Drake ... Okt. 28.
5fntiM tiU
Swiss. Okt. 30 bis 2 i'Üjf achmitta'ö:,
Stolpe Nov. 2 bis 2 Uhr Nachmittag

vrsoaiii ...... Nov. 3.

: - Nov. 4.
Mt. Sterling Nov. 5 bi 2 Uhr Nachm.
BuddemeyerS Store..Nov. S bis Mittag. '
Woollam Nov. 6 am Nachmittag.

land Nov. 8 und 9.
i Owensvllle..Nov. 10, 11 und 12 bis 3 Uhr
i Nachmittags. .

Morrison..Nov. 16 Nachmittags. 17 den
ganzen Tag.

Gasconade .... Nov. 18 bis 2 Uhr Nachm.
, Bon da an im Courthaus in Hermann.

Diejenigen welche es versäumen ihre
, Steuern bis zum 1 Januar 1916. zu be
zahlen, sind gesetzlich verpflichtet Zinsen
von 1 Prozent pro Monat zu bezahlen.
viaai koruar kommen vazu noch Ge
bühren und Kosten. Man bringe gefäl
ligst die Steuerquittung vom vorigen
Jahr, um Nachweis. Kaufleute und
Fabrikanten werden ersucht ihre Lizensen
zn erneuern.

Achtungsvoll.
H. C. Strack. Collektor.

Zu verkaufen
Hau nebst Stadtlotten, frühere Heck

mann Eigenthum, an der westlichen
Zweiten Straße, in Hermann. Mo.
jäheres bei

FrauPhilipSchneider.

Schickt Guren

W e i z e n
nach der

Eggers Milling Co.
H e r m a n n, M 0.

Wir bezahlen den höchfteu Markt'
preis und haben hinreichend leere
Säcke an Hand. Wir können alle
Sorten Weizen, guten oder minder
guten, gebrauchen.

GeorgeSohtts
Agent für

Portland
Cement,

Pflaster-Cement- ,

Abzugsröhren, usw.
Phone 3 Hermann, M 0?

0

PAUL MONJEi
i,,',,,,,,,,,,',,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,

Kändktt w '

Geflügel, Eier $
u"d Produkten T

am früheren Edw. Walz Platz,

H
.
öchste BaarPreise

.
werden baklt TT c 01 n C TT

V ui vcuuuiic vuin nnuc.

0

Wöchentlicher Marktbericht.

Weizen, No. 2 . . '. 1.12
Weizen, No. 3 . 1.10
Jmperial Mehl, per Sack 3.30
Good Luck Mehl, per Sock 3.20
Daily Bread Mehl, per Sack 3.30
Kleie, per 100 Pfund : .1.10
Shipswff, per 100 Pfund 1.40
Kornmehl, per 100 Pfund : 2.10

Produkte,
korrigiert von

John H. Helmer
Eier, per Dutzend . . . 22
Butter., per Pfund . . .2026
Stags. per Pfund . . .
Ririhnrtt. turn IF..X . ovAsv-i- - vimw ,--

Sprin Chickens, per PfunH 10
Gänse, per Pfund . . .' . 07
Enten, per Pfund . . . . 1
Turkeys. per 'Pfund . . 16- -

Schnmlz. per Pfund . , . 10
Kartoffeln, per Bushel . , 60 .
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